
Mitteilungen der Verwaltung (Frau Pohle): 
 
Sanierung Fußgängertunnel am Bahnhof Brackwede (Amt für Verkehr) 
 
An das Amt für Verkehr wurde der Wunsch herangetragen den Fußgängertunnel unter dem 
Ostwestfalendamm am Bahnhof Brackwede attraktiver zu gestalten. Grundsätzlich sind wir dazu 
bereit, allerdings gehört der Tunnel Straßen.NRW. Lediglich für die Beleuchtung ist die Stadt 
Bielefeld zuständig. Trotzdem haben wir bereits mit der Planung der Gestaltung nach derzeitigen 
Standard der Stadt Bielefeld begonnen. Da die Stadt Bielefeld nicht gegen die massiven Angriffe 
durch Besprühen der Flächen ankommt, beschränken wir uns darauf die Tunneldecke sowie circa 
20 cm Wandstreifen unter der Decke weiß zu gestalten. Besonders niedrige Tunnel wirken 
dadurch höher. Durch die weißen Decken wirken die Tunnel zudem heller und freundlicher was 
dem Sicherheitsbedürfnis der Bürger entgegenkommt. Der Tunnel in Brackwede hat allerdings 
die Besonderheit, dass er unmittelbar an den Bahnhof Brackwede anschließt und daher als ein 
Gesamtbauwerk wahrgenommen wird. Nachdem die Deutsche Bahn den Bahnhof renoviert hat 
und mit Bildern, die mit einem Anti-Graffiti-Schutz ausgestattet sind, gestaltet hat, wirkt die Hälfte 
unter dem Ostwestfalendamm “schäbig“. Daher haben wir uns mit Straßen.NRW in Verbindung 
gesetzt und Lösungen für den Rest vom “Gesamt-Tunnel“ gesucht. Straßen.NRW lehnt Bilder auf 
den Wänden, egal ob im Rahmen oder direkt aufgesprüht ab, da sie die regelmäßigen 
Bauwerksprüfungen behindern. Einigkeit besteht darin, gemeinsam den Tunnel zu reinigen und 
mit einem Oberflächenschutzsystem zu beschichten, das sowohl das Bauwerk schützt und mit 
einem Anti-Graffiti-System ausgestattet ist, um Graffitis leichter entfernen zu können. Obendrein 
erhält der Tunnel einen farblichen Akzent. Die Decke möchten wir in Weiß (RAL 9010) und die 
Wände in Farbton “3305 Smart“ gestalten. Der Wandfarbton “3305 Smart“ wird gewählt, weil der 
die Sprayer weniger zum Besprühen reizt als eine weiße oder graue Fläche. 
Um die Wände und die Decke für die neue Beschichtung vorzubereiten, müssen die Flächen mit 
festen Strahlmitteln gereinigt und aufgeraut werden. Dabei entsteht eine hohe Lärmbelastung und 
Staub. Daher müssen wir für die geplanten Arbeiten den Tunnel circa zwei bis drei Wochen voll 
sperren und den Bürgern die von den Arbeiten der Deutschen Bahn bekannte Umleitung über die 
Gütersloher Straße zumuten. 
Zu Ihrer Information habe ich unsere Planung per Dateien sowie Fotos von einer Wand im Farbton 
“3305 Smart“ angehängt. 
Falls Ihrerseits keine Einwände bestehen möchte ich die Arbeiten nach Ostern ausschreiben und 
im Laufe dieses Jahres ausführen lassen. Bitte melden Sie sich ggf. bis zum 14.04.2023. 
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
 
Anmerkung der Schriftführerin: 
Es bestehen keine Einwände. Zudem wird auf die Planung des Amtes für Verkehr und die Fotos 
von einer Wand im Farbton “3305 Smart“ verwiesen, die als Anlage 1 der Niederschrift beigefügt 
sind. 
 
Umbau der Hauptstraße Brackwede - Lagerfläche Brackweder Straße 32 (Amt für Verkehr) 
 
Das Amt für Verkehr hat für die Brackweder Straße 32 (gegenüber der Haltestelle Rosenhöhe) 
einen Bauantrag auf Nutzung des Grundstücks als Lagerfläche für den Bodenaushub aus der 
Hauptstraße beim Bauamt gestellt. Nach Schätzung der Baufirma werden dort zu Stoßzeiten circa 
zehn bis 20 LKW pro Tag ein- und ausfahren. 
 
Auf dem vorderen Teil der Fläche, die bereits einmal abgeschoben wurde, möchte die Baufirma 
unbelasteten Boden und etwas Material lagern. Container werden dort nicht aufgestellt, Flächen 
werden ebenfalls nicht befestigt. Nur ein Fahrweg wird mit Schotter dünn befestigt und 
anschließend wieder ausgebaut. Bäume werden nicht gefällt. In die Flächen kann nur von der 



Brackweder Straße aus Richtung Rosenhöhe kommend eingefahren und Richtung Sennefriedhof 
ausgefahren werden. 
 
Im weiteren Verfahren wird dazu auch das Umweltamt beteiligt. Die Nutzung endet mit 
Fertigstellung der Hauptstraße Ende 2024. 
 
Das Amt für Verkehr bittet um Kenntnisnahme. 
 
Geplanter Neubau eines Hochbahnsteiges an der Haltestelle Windelsbleicher Straße an der 
Brackweder Straße (Amt für Verkehr in Abstimmung mit moBiel) 
 
In der Sitzung vom 01.09.2022 wurde der Bezirksvertretung Brackwede der Entwurf für einen 
neuen Hochbahnsteig an der Haltestelle Windelsbleicher Straße vorgestellt (Drucksache: 
3592/2020-2025/1). Dem vorgestellten Entwurf (Variante 3) wurde zugestimmt und die 
Verwaltung wurde gemeinsam mit moBiel beauftragt, auf dieser Grundlage die Planung zu 
vertiefen. Gemäß Vorlage sollten im weiteren Planungsprozess unter Mitwirkung eines 
Sachverständigen Maßnahmen zum Schutz des Baumbestandes (Lindenreihe) während der 
Baumaßnahme und Standortverbesserungen zur langfristigen Unterstützung der Bäume 
untersucht werden. Als Ergebnis dieser Untersuchung soll zum Schutz der Wurzeln der alte 
Bordstein auf der Südseite erhalten bleiben. Der neue Bord wird direkt davor (in Richtung 
Fahrbahn) gesetzt, wodurch sich der gesamte Querschnitt um etwa 20 cm nach Norden 
verschiebt. Der Gehweg auf der Nordseite verschmälert sich somit von circa 2,95 m auf circa 2,70 
m. Die übrigen Maße bleiben unverändert. 
 
Umbenennung Amtsname (Büro für Sozialplanung) 
 
Der Oberbürgermeister hat mit Verfügung vom 16.03.2023 mit sofortiger Wirkung die 
Umbenennung des Amtes Büro für Integrierte Sozialplanung und Prävention - 540 - in Büro für 
Sozialplanung - 540 - veranlasst. Diese Veränderung dient allein der sprachlichen Vereinfachung. 
 
Die Umbenennung erforderte keine strukturellen Anpassungen in der Aufbauorganisation und 
auch keine Stellenveränderungen. 
 
Der Aufgabengliederungsplan der Aufgabengruppe 540, der auch die Entwicklung der Aufgaben 
des Büros in den letzten Jahren widerspiegelt, ist als Anlage dieser Mitteilung beigefügt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Anlage: 

 

Aufgabengruppe 540 

 
Bezeichnung 

 
Aufgaben des Büros für Sozialplanung 

Zuständigkeit Büro für Sozialplanung 

 
 
 

Lfd. Nr. Beschreibung 

 
1 

 
 
2 

 
Konzeption, Aufbau und Weiterentwicklung einer integrierten Sozial- 
planung für Bielefeld 

 
Planung, Moderation und Weiterentwicklung des Gesamtprozesses 
der Leistungs- und Finanzierungsvereinbarungs-Periode 

3 Weiterentwicklung der wirkungsorientierten Steuerung im Sozialde- 
zernat 

4 Grundsatzangelegenheiten der Leistungs- und Finanzierungsverein- 
barungen mit freien Trägern (fachlich-inhaltliche Entwicklung) 

5 Sozialberichterstattung einschließlich Erstellung des Lebenslagenbe- 
richtes 

6 Strategische Fachplanungen auf den Gebieten 

 Quartiersentwicklung 

 Sozialplanung für ein Familienfreundliches Bielefeld 

 Altenhilfe-/Pflegebedarfsplanung 

 Inklusionsplanung / Psychiatriekoordination 

 Inklusionsplanung / Behindertenhilfekoordination 

 Suchthilfeplanung, legale und illegale Drogen 

 Sozialplanung Soziales Miteinander / Gemeinwohl 

7 Konzeption, Initiierung und Durchführung von (Quartier-)Projekten auf 
den Gebieten der zugeordneten Fachplanungen und im Bereich der 
Jugendhilfeplanung (projektbezogen) 

8 Begleitung bestehender und Entwicklung neuer Präventionsprojekte 

9 Geschäftsstelle des Modellprojektes „Kommunale Präventionsketten“ 
bzw. „kinderstark NRW“ 

10 Geschäftsführung Sozial- und kriminalpräventiver Rat - SKPR 

 
 



Pressemitteilung - Maibaumaufstellung auf dem Treppenplatz in Brackwede am 01. Mai 
2023 (Bezirksamt Brackwede) 
 
Es ist wieder soweit: 
 
Am Montag, den 01. Mai 2023 werden traditionell die neuen Zunftzeichen am Maibaum auf dem 
Treppenplatz enthüllt. 
 
Das Bezirksamt Brackwede lädt Klein und Groß zu einem gemütlichen Nachmittag auf den 
Treppenplatz ein. 
 
Unterstützt wird das Bezirksamt Brackwede freundlicherweise von der Freiwilligen Feuerwehr 
Brackwede, die den Maibaum aufstellt und einen Leiterwagen zur Verfügung stellt sowie Herrn 
Friedhelm Hannig, der sich ehrenamtlich um die Organisation und Beschaffung der neuen 
Zunftzeichen kümmert. 
 
Um 12:00 Uhr eröffnet der Bezirksbürgermeister die Veranstaltung, bevor um 12:30 Uhr die 
Zunfttafeln für den Maibaum enthüllt werden. 
 
Anschließend wird es ein kleines Rahmenprogramm geben. 
Um 14:00 Uhr dürfen Sie sich auf die Gesangstalente des Männergesangverein Teutoburger 
Liederkranz von 1864 und Männergesangverein Harmonie Brackwede freuen, die mit ihren 
stimmungsvollen Liedern zum Mitsingen animieren. 
 
Anschließend tritt die Magic Boogie Show ab 15:00 Uhr auf, die vielen Brackweder*innen bereits 
vom Brackweder Schweinemarkt bekannt sein dürften. 
 
Boogie-Woogie, Swing, Rock ’n’ Roll - die 40er und 50er Jahre des vergangenen Jahrhunderts 
waren musikalisch ein echtes Highlight. Die Magic Boogie Show bringt das Gefühl dieser Zeit 
wieder zurück. Boogieman Vito (Piano, Bluesharp und Percussion) und sein Kollege (Kontrabass, 
Gesang) bieten eine atemberaubende und mitreißende Show. Die beiden beherrschen es wie 
kaum jemand sonst, das Publikum zu begeistern und es zum Tanzen zu verführen. 
 
Für das leibliche Wohl (Bratwurst, Pommes und Getränke) ist gesorgt. 
 
Alle Beteiligten freuen sich auf viele Teilnehmende. 


